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| Angestellte Wolfgang 
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kerdamm in Charlot- 
tenburg wurde abends 
auf dem U-Bahnhof 
Berliner Straße von et- 
wa 20 Punkern zusam- 
mengeschlagen. 
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Gesicht gesprüht. Als 
ich out die Erde stürzte, 
erhielt ich Schláge ins 
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S\ Rechtsextremismus- 


teh doch A Las n 
e 5 E 
NT d "m gen! völlig auf a em p 
be V un t uo tem Ge ٧ 
be ¿e a ې‎ " 1 fztes 
x e . 
pe? gut o» As eis T A دز‎ e وړ‎ 
vs a qe 8 ~> | Heide entdeckt worden wären. 
4 NC UM. UN Aber auch vor diesen Ereignissen 
کي‎ s م سا‎ m waren Neo-Nazis aktiv.Schändung 
PON owt? ye»? pa ^ 
yo ¿ens? كين‎ T of 8 - jüdischer Gräber,Drohbriefe an 
Ia- aut? . ° mc KÉ Le Aen jüdische Mitbürger,Schmierereien 
ا ا اا‎ sef”, e ^ an Mauern sind nur einige Bei- 
N oe? ¿root ast es" ef spiele.Jetzt müssen wohl (oder 
e 
P ge : eee 4 xo سا‎ Ubel?!)auch die letzten Poli- 
Kuh or ES rc“ 34 ىن‎ 5 tiker(auch Herr Strauß)einsehen, 
1 pe 
wë يي و‎ «xe? „> daß die Gefahr für unsern demo- 
P > NC ne xno’? nen kratischen Rechtsstast auch von 
v N qoc" at se er Rechtsaußen kommt, 
von! 1 ۸ vef an put? 
„© ذه‎ zl D — * r * 
Pr pet 272002 2c22092c7c9 Caan 
m 9 1 r ^ CN WEST. 
ase سوه‎ $ 
MAL EINS AUF DIE FRESE 


TJA, IN BERLIN IST AUCH SCHON AN TAQESORPNUNG 
SICH, BESCHMIERUNGEN IN BUS UND U-BAHN (HAKER: 
KREZ Ere.) ANZUSEHEN! IN REIWICHEN DORF IST ES 
DER ODALS BUND ¡DER MRK UNDEGEHIRN- 


1 NARREN 


BR د‎ 
EINFACH AUF DIE FRESSE A 


€ 


repu DO 40 
N 
NN RUN D | E T Be REIEN 


Die prügeltem einem Punk die 

Fresse blau und griin!! Zum 
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"Yeh bin einer von den 
Punks in dem von Ihnen er- 
wähnten Film „Randale und 
Liebe“ und freue mich, daß 
Y wenigstens einer mal genau 
«NV erklärt, wie wir sind, Ich bin 
4 sn | ا‎ grout “zur Zeit in U-Haft in Nürn- 
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